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Haußmann: Krankenhausreform muss besondere Strukturen in Baden-
Württemberg berücksichtigen

Höheres Kostengefüge und bereits erledigte Hausaufgaben berücksichtigen

In einer gemeinsamen Pressemitteilung des Landkreistags Baden-Württemberg mit dem Bayerischen
Landkreistag zur Krankenhauspolitik des Bundes wird ein einseitiges Sparpaket zulasten der
Krankenhäuser kritisiert. Dazu sagte der gesundheitspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im
Landtag von Baden-Württemberg, Jochen Haußmann:

„Der Bund sollte endlich bei der Krankenhausreform die vorhandenen Strukturen in den Blick nehmen.
Hier ist Baden-Württemberg auf dem Weg der Reformen bereits viel weiter als andere Bundesländer.
Diese bereits erwirtschafteten Effizienzrenditen dürfen jetzt nicht zum Nachteil gereichen. Der
Transformationsfonds könnte hierzu sinnvoll weiterentwickelt werden. Statt schablonenhaft nach Anzahl
der Einwohner die Gelder herunterzubrechen, sollten passgenaue Antworten auf die Strukturfragen
gegeben werden. Wenn durch fehlkonstruierte Reformen angekündigte Verbesserungen durch die
Hintertür gleich wieder kassiert werden, dann sorgt das für Verdruss. Es kann nicht sein, dass alle
Standorte gleichbehandelt werden. Schließlich ist das Kosten- und Gehaltsniveau in Baden-Württemberg
bekanntlich ein anderes.“


